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Bundeskriminalamt Meckenheim, 06.12.2011 
ST.14- 140006/11 
GBA2BJsl62/ll-2 
BAOTRIO 

Betreff 
Ermittlungsverfahren gegen 

1. Beate ZSCHÄPE, 
2. Holger GERLACH, 
3. Andre EMINGER, 
4. Ralf WOHLLEBEN, 
5. Max-Florian BURKHARDT 
6. Matthias Rolf DIENELT 
7. Mandy STRUCK 

wegen des Verdachts der Bildung oder Unterstützung einer terroristischen Vereinigung gemäß § 
129a Abs. 1 Nr. 1 StGB u.a. 
(Ermordung von acht türkischstämmigen und einem griechischen Staatsangehörigen sowie Ermordung 
der Polizeibeamtin Michele Kiesewetter; Vereinigung „Nationalsozialistischer Untergrund" - NSU) 

hier: Gesamtüberblick über sichergestellte Waffen 

Insgesamt wurden in den Objekten Wohnmobil, Eisenach und Frühlingsstraße 26 in Zwickau 20 
Schusswaffen sichergestellt. 14 Behördengutachten gem. § 256 StPO wurden bislang erstellt. 
Weiterhin liegt ein vorläufiger Bericht zur waffentechnischen Untersuchung vor. Ein ballistisches 
Tatrekonstruktionsgutachten zur Feststellung für den Geschehensablauf bei den Schussabgaben im 
Wohnmobil wird aktuell noch von KT 21 bearbeitet. 

Fünf Waffen konnten konkreten Straftaten zugeordnet werden 

• Pistole Bruni Mod. 315 Auto - Tatwaffe zum ersten und dritten Mord 

• Pistole Ceska 83, 7.65 mm Browning - Tatwaffe bei allen neun Mordfällen 

• Pistole TOZ, TT3, 7.62 mm Tokarew - erste Tatwaffe zum Polizistenmord in Heilbronn 

• Pistole RADOM VIS Mod. 35, 9 mm Luger - zweite Tatwaffe zum Polizistenmord in 

Heilbronn 

• Revolver Alfa-PROJ, Modell 3831, Kai. 38 spezial - Tatwaffe zu Schwerem Raub in Zwickau 

2006 
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Aufgrund der Hitzeeinwirkung auf die sichergestellten Waffen konnten keine auswertbaren 

daktyloskopischen Fingerabdruckspuren mehr gesichert werden. 

An einigen Spurenträgern konnte auswertbares DNA-Material gesichert werden. Neben Mischspuren 

der Spurenverursacher MUNDLOS und BÖHNHARDT wurden häufig DNA-Spuren mit zu wenigen 

Merkmalssystemen für eine gerichtsverwertbare Identifizierung gefunden. 

Zu acht Waffen wurden Verkaufswegfeststellungen im Ausland angeregt bzw. durchgeführt. Hieraus 

ergeben sich aktuell zu zwei Waffen Ermittlungsansätze in der Schweiz. 

Die Liste zu den sichergestellten Waffen wird zentral bei ZE-Asservate fortgeführt und aktualisiert. Es 

wird gebeten, bei Eingang neuer Erkenntnisse und weiterer Gutachten das NP ST-BAO-33-ZE-

Asservate zu beteiligen. 

gez. König, KOKin gez. Haubold, KKin 




